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Karl Kraus

Die Zahnbürste
im bedrohten Kleinstaat

Als ich dieser Tage an der Aarauer Kaserne
vorüberfuhr, wurde ich so nachhaltig von Erinnerungen

heimgesucht, dass ich beinahe ein Rotlicht
missachtet hätte. Im Sommer 1940 nämlich war
ich dort Rekrut, und man hat mir, vom Schiessen

bis zur Bewältigung der Bretterwand, viel Ernsthaftes

beigebracht. Das weitaus Wichtigste aber

war zur Zeit, da in Europa Hitlers Panzer
kursierten, der innere Dienst. Der taugliche Soldat,
lehrte man uns, sei an der totalen Ordnung zu
erkennen, und also lasse sich aus den Zuständen
über seinem Bett ablesen, ob er einer sei oder nicht.
Was alles sich auf dem Gestell zu befinden hatte,
ist mir seither entfallen; ich weiss nur noch, dass

die Ausrichtung der Zahnbürste im Gurgelglas
eine bedeutende, wenn nicht gar die ausschlaggebende

Rolle spielte. Unser Feldweibel sah auf
den ersten Blick, wie es in jedem Saale um die
Mannschaft stand, und er sperrte uns gnadenlos
den Ausgang, wenn irgendeine schiefe Bürste das

Kriegsgenügen dementierte. In den 34 Jahren, die
seither verflossen sind, hat sich der Ordnungstest
von den Gestellen auf die Köpfe verlagert, und es

tobt die Schlacht an der Haarfront. Wie lange
noch? Ein Divisionär, der unlängst öffentlich dazu

geraten hat, sie endlich abzublasen, ist höhern-

or^s sehr übel angekommen. Denn wir haben zwar
die bewaffnete Reiterei abgeschafft, nicht aber die

Prinzipienreiterei. Wo kommen wir hin, hat mich
einer gefragt, wenn wir schon im Frieden kapitulieren

- an der Haarfront? Und es war ein
Zuständiger.
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